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„Egal wie groß
um größer zuum größer zu 
SELBER WAC

SEITE 5

ß Dein Vater war –
werden musst Duwerden, musst Du 

CHSEN.“



Leistungsbasierte 
Wie wir wachsen wollen

Höhere Kapitaleffizienz (variable statt
fixe Kosten)1 fixe Kosten)

Outsourcing führt zu Effizienzsteigerung 2

Externe Innovation mit
Qualitätsvorteilen 1)3

SEITE 1) Hauptakteure: Wuxi Pharma, Biofocus, AMRI, PPD, Ev
2) WallStreet research 2008; evaluate Pharma; BioWorld

6

Forschungsallianzen

Wirkstoffforschungs-Outsourcing im 
SVergleich zu anderen Stadien 

der Wertschöpfungskette 1)

In Mrd. US$ 2008 2)

Nicht outgesourced
Outgesourced
Evotecs Kernkompetenz
Andere Evotec Kompetenzen

20,2 21,6

10,9

5,85,0

1,8
Forschung

2,7
7,0

Phase II
2,0

Phase I
1,9

Präklinik Phase III

8% 19%36%33%53%

% Outsourcing

votec… ca. 100 kleinere Unternehmen



Innovationsdruck
Patentverluste, Kostendru

Patentverluste bis 2018
In % Gesamtabsatz

20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sanofi
Eli Lilly

BMS
Novartis

Pfizer
AZ

Merck
Roche

GSK
J&J

Exklusivitätsverluste bei Produkten

SEITE Source: Roland Berger7

in Pharma nimmt zu
uck und Preishürden

Kosten- Nutzenschere

Kosten Nutzen

• Referenzpreise

• Preisobergrenzen

• Behandlungs-
richtlinien

• Zweitmeinung• Rabatte

• Ausschreibe-
verfahren

• Zweitmeinung
vor Behandlung

• Kosten /Nutzen-verfahren analyse bei
jeder
Verordnung…



3.000 Krankheiten 
F&E-Aufwendungen – Un

F&E-Aufwendungen in Mrd. US$

59

48
54

59

41 42

2004 2005 2006 2007 2008

SEITE Bernstein Reports 20118

suchen Lösungen
nsere Marktchance

62 64

TTrotz 
Produktivitätsdruck 
F&E-Aufwendungen g
auf „all time high“

Forschung hört nie 
f!auf!

2009 2010



Höhere Kapitaleffip
Kernkompetenz w
Produktivität von Forschu

IRR in %
25%

20%

15%

10%

5%

0%
1960 1970 1980 1990

SEITE Source: Bernstein Reports 2011, McKinsey Analysis 20099

zienz in F&E – unsere 
wird gebraucht

ungsausgaben sinkt

Der F&E-
Megatrend
Externe Innovation:Externe Innovation: 
mehr, bessere 
Datenpunkte für 

i K t

?
weniger Kosten

2010 2020



Aktionsplan 2012 –p
Fundament, um im
Status Aktionsplan 2012

• Aufbau globaler Präsenz für 
Kostensynergien

• Ausbau der Technologie-
PlattformenPlattformen

• Kapitaleffizienz in Prozessen und 
Organisation

FOKUS & WACHSTUMFOKUS & WACHSTUM

SEITE 10

–
m Kerngeschäft zu wachsen

Heute

• Erstklassiges akademisches 
Netzwerk

• Neue Innovationsgebiete und 
WirkstoffforschungskompetenzenWirkstoffforschungskompetenzen

• Ausbau des Allianz-Portfolios

• Weiterer Technologieausbau• Weiterer Technologieausbau 

INNOVATION



WirkstoffforschunWirkstoffforschun
medizinischen Bed
Unser Geschäftsmodell

St ffStoffwec

Schmerz- &
Entzündungs-
Allianzen

Evotec
“Best-in-Class”

Technologie- O k lTechnologie
Plattform Onkolog

SEITE 11

gsallianzen auf Gebieten mit hohemgsallianzen auf Gebieten mit hohem
darf

h l Alli “Herzstück”
Indikations-
Know-how

hsel-Allianzen

ZNS-Allianzen

i Alligie-Allianzen



Beschleunigter We
Überblick Kern-Finanzzah

in Mio. €
Fortgesetztes Wachstum 
> 15% J h fü J h

Erstmalig operat
P fit bilität> 15% Jahr für Jahr

55,3+29%

Profitabilität

42,7
39,6

-42,42,

201020092008 2008 200

-73,2 1)

SEITE 12 1) Inklusive Abschreibungen in Höhe von € 27.7 Mio
2) Inklusive Abschreibungen in Höhe von € 22.7 Mio
3) Nettoeinkommen vor Sondereffekten

12

eg zur Nachhaltigkeit
hlen 2010

tive Starke und stabile Finanz-
iti t t Üb h

1,7-104%

position trotz Übernahmen

92,4

70,470,6 0%

3 2)3

09 2010 3) 2008 20102009
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„Was immer D
entweder vermentweder verm
verlieren.“
(Henry Ford 1863)

SEITE 14

(Henry Ford 1863)

Du hast, Du musst es 
mehren oder Du wirst esmehren oder Du wirst es 



Wie wir partnersch
Prinzipien

Von „Me-too“ to „Bes1

Von “Fee-for-Service2 leistungsbasiertem M2

Portfolio an Langzeit3

SEITE 15

haftlich wachsen wollen

st-in-Class“ Angebot

e” zum 
Modell

t-Allianzen



Stark wachsendes
Portfolio an erstkla
Ausgewählte Wirkstofffors

Partner Fokus
Potenzial f
EvotecPartner Fokus Evotec

Onkologie, Schmerz, 
Entzündung 

+++

ZNS, Huntington 
Krankheit

++

ZNS, Schmerz u. 
andere

++

ZNS S hZNS, Schmerz ++

V hi dVerschiedene ++

SEITE 16

s 
assigen Partnern
schungs-Allianzen (1/2)

für 
BeschreibungBeschreibung

Leistungsbasierte, mehrjährige, Multi-Target-
Allianz. Signifikante Meilensteinzahlungen und 
UmsatzbeteiligungUmsatzbeteiligung

Mehrjährige Allianz, fokussiert auf den Kampf 
gegen die Huntington Krankheit 

Mehrjährige Allianz, fokussiert auf mehrere 
Targets

L i t b i t h jäh i Alli f k i tLeistungsbasierte, mehrjährige Allianz, fokussiert 
auf Schmerz. Signifikante Meilensteinzahlungen 
und Umsatzbeteiligung

L i t b i t h jäh i M lti T tLeistungsbasierte, mehrjährige, Multi-Target-
Allianz. Signifikante Meilensteinzahlungen und 
Umsatzbeteiligung



Signifikantes Pote
Ausgewählte Wirkstofffors

Partner Fokus
Potenzial f
EvotecPartner Fokus Evotec

Stoffwechsel-
erkrankungen,
Insulin Sensitizer

++++

Insulin Sensitizer

Beta Zell Technologie 
(Biologicals)

++++
(Biologicals)

Anämie ++

Verschiedenes VerschiedeVerschiedenes 
(inkl. Kinaxo-
Allianzen)

Verschiede

SEITE 17

enzial ohne Risiko
schungs-Allianzen (2/2)

für 
BeschreibungBeschreibung

Diabetes, Adipositas und metabolisches 
Syndrom, Forschungszahlungen, € 7 Mio.
Vorabzahlung, > € 230 Mio. Meilensteinzahlung,Vorabzahlung,  € 230 Mio. Meilensteinzahlung, 
Umsatzbeteiligung

Type 1 und 2 Diabetes, ausgerichtet auf Beta Zell 
Masse, Forschungszahlungen, € 5 Mio.g g
Vorabzahlung, > € 250 Mio. Meilensteinzahlung, 
Umsatzbeteiligung

Leistungsbasierte Allianz, fokussiert auf Anämie g ,
Targets

n Mehrjährige Multi-Target-Allianzenn Mehrjährige, Multi Target Allianzen
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„Die Grenzen 
allein durch diallein durch di
(Günter Wille)

SEITE 19

des Wachstums werden 
ie Phantasie gesteckt “ie Phantasie gesteckt.



Wie wir wissensch
Prinzipien

Vorhandene Wissens
nutzen “Translation”1

N it d B t2 Nur mit den Besten a2

Fokussierung auf we3

SEITE 20

haftlich wachsen wollen

schaft industriell 

b itarbeiten

enige Kerngebiete



Wachstum durch e
plattformen und Ex
Forschungsinvestitions-Fo

Hochwertige Technologie-
Plattformen: z B HCS/HTS/FBSPlattformen: z.B. HCS/HTS/FBS, 
E-Physiologie, GPCRs, 
Ionenkanäle, Kinasen, 
Chemieinformatik, Proteomik/ 

Innovatio
neue strate

Massenspektrometrie, 
Wirksamkeitsvorhersagen, …

Wirkstofffors
Allianz

Neuartige Screening-Technologien, 
um krankheitsmodifizierende 
Targets für Stoffwechselkrank-
heiten, ZNS, chronische 
Nierenerkrankung etc. zu finden

SEITE 21

einzigartige Wirkstoffforschungs-g g g
xpertise in neuen Targets
okus 2010/11

on für
egische

Voll integrierte, hochmoderne,  
krankheitsfokussierte Wirkstoff-
forschungs-Plattformen für g

schungs-
zen

g
Stoffwechselkrankheiten, ZNS, 
Schmerz, Entzündungskrank-
heiten, regenerative Medizin …



CureBeta
Nutzung physiologischer M

Zusammenführung eines
ähochkarätigen Beta-Zell-Teams und 

einer qualitativ hochwertigen Beta-
Zell-Plattform

Durchführung einer systematischen, 
unvoreingenommenen undunvoreingenommenen und 
ganzheitlichen Suche nach Targets

Auswahl an biologisch relevantenAuswahl an biologisch relevanten
Targets unabhängig von  
Behandlungsmodalitäten

SEITE 22

Mechanismen zur Regeneration von Betazellen

Insulin, Glucagon
Pancreatic polypeptide
Ghrelin, Somatostatin



Das Beste aus Aka

Evotecs Beta Zell Team

Zell-Wirkstoffforsc

Evotec

1

• 12 Jahre Erfahrung in 
Beta-Zell-
Regeneration

• „Best-in-Class“ 
Wirkstoffforschungs-
Plattformatt o

MedImmune / 
AstraZeneca

3

AstraZeneca
• Ein perfekter Partner für 

EVT 770  
• „First-in-Class“ Beta-Zell-

Regenerationsfaktor 

SEITE 23

ademia und Industrie in der Beta-
chung

Harvard Stem Cell Institute / 
HHM I tit tHHM Institute
• Prof. Doug Melton
• Weltweit führend in 2

Bereichen der Beta-Zell-
Biologie / Stammzellen / 
regenerative Medizin

Juvenile Diabetes Research 

g

Foundation (JRDF)
• Zuverlässige Unterstützung 

von Evotecs Beta-Zell-
4

von Evotecs Beta Zell
Regenerationsansätzen



Regenerative Med
Beta-Zell-Regeneration un

• Diabetes wird ausgelöst durchBeta-Zell-
Regeneration • Derzeit verfügbare Medikamen

• Ansatz: Beta-Zell-Regenerat

Regeneration 
durch 
Kleinstmoleküle

• CKD kommt sehr häufig vor, v
• Dialyse ist die einzige Behand

Niereninsuffizienz (ESRD)
A t P d t h t /

Chronische Nieren-
krankheit (CKD)

• Ansatz: Podozytenschutz / -

• Weltweit führende Ursache vo
• Limitierte Behandlungsoptione

Muskel-
Regeneration • Limitierte Behandlungsoptione

• Ansatz: Regeneration von M
Regeneration 
(z.B. Herzversagen)

• Huntington Krankheit Alzheim• Huntington Krankheit, Alzheim
• Limitierte Behandlungsoptione
• Ansatz: Stammzellen-basier

Targets

Neurodegenerative 
Krankheiten

SEITE

a gets

24

izin bei Evotec
nd darüber hinaus

h den Verlust von Beta-Zell-Masse
nte verhindern nicht den Verlust von Beta Zellen 
tion durch oral verfügbare Kleinstmoleküle

erursacht hohe Sterblichkeit und Behandlungskosten
lungsoption für Patienten mit  chronischer 

tiregeneration

n Morbidität und Sterblichkeit
enen
Myozyten

mer Parkinson Amyotrophe Lateralsklerosemer, Parkinson, Amyotrophe Lateralsklerose
en
rtes Screening von krankheitsmodifizierenden     
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„Die Schwieri
näher man demnäher man dem
(J.W. Goethe)

SEITE 26

igkeiten wachsen je 
m Ziele kommt “m Ziele kommt.



Wie wir wirtschaft
Prinzipen

Klare Investitionsber
Innovationen, die das
nachhaltig profitabel

1

Reduktion des eigene
in der klinischen Fors2

Bestmögliches Arbei
Qualifikationschance3 Qualifikationschance

O ti l i KOptimale eigene Kap
internen Prozessen4

SEITE 27

lich wachsen

reitschaft für 
s Allianzgeschäft
 machen

en digitalen Risikos 
schung

itsumfeld, Anreize und 
en für Mitarbeiteren für Mitarbeiter

it l ffi i i llpitaleffizienz in allen 



Starkes organisch
Finanzkennzahlen für 201

2009

in Mio. €

2009 

Umsatz 42.7

Bruttomarge 43 2%Bruttomarge 43.2%

• F&E Aufwendungen 20.9

• Vertriebs- und Verwaltungskosten 16 7• Vertriebs und Verwaltungskosten 16.7

• Abschreibungen und 
Wertberichtigung 18.3

• Restrukturierungsaufwendungen 4.8

• Sonstige betriebl. Aufwendungen -0.1

Operatives Ergebnis (Verlust) (42.3)
Jahresüberschuss (-fehlbetrag) (45.5)

SEITE 28

hes Wachstum 2010
10: Gewinn & Verlustrechnung (IFRS)

2010 in % 
092010 vs 09

55.3 +29%

44 1% +0 9% Pkte44.1% +0.9%-Pkte.

6.1 -71%

16 0 -4%

Operatives 
Ergebnis und 16.0 4%

0.7

Nettoergebnis 
signifikant 
verbessert

0.0

-0.1

+1.7 +104%
+3.0 +107%



Gute Ausgangsba
Solide Bilanz per 31. Dezem

Erstmalige Profitabilität

C h Sit ti t bili iCash-Situation stabilisier

Sehr gute Eigenkapitalba

SEITE 29

sis für nachhaltiges Wachstum
mber 2010

+ 1,7 Mio. €

t Cash-Abgangrt Cash Abgang 
gestoppt

asis Ca. 80%



Klarer Pfad in Rich
Ergebnis  Q1 2011 nach  IF

2011

in Mio. €

2011

Umsatz 15,1

Bruttomarge 39,4%

• F&E Aufwendungen 2,3

• Vertriebs- und Verwaltungskosten 3,8

• Abschreibungen und 
Wertberichtigung 0,3Wertberichtigung

• Restrukturierungsaufwendungen 0,0

Operatives Ergebnis 0 8Operatives Ergebnis -0,8

Periodenergebnis -0,4

SEITE 30

htung Profitabilität
FRS

1 in % 
101 vs 10

+54%
Nach 

%

+33%
profitablem 2010 

zeigt das 
Ergebnis des  

+13%
g

1. Quartals eine 
gute Ausgangs-

situation für 

8 +45%

profitables 
Wachstum

8 +45%

4 +69%



Auftragsbuch 1) – Status M

Starker Ausblick f

in Mio. €

+53%

30

24
22

201020092008

SEITE 1) Auftragsbuch 2011– Juni inklusive Kinaxo und Compou31

Mai 2011

ür 2011

46

% Starke, langfristige Nach-
frage nd g te Kapa itätsfrage und gute Kapazitäts-
auslastung

Verbesserte  Umsatzqualität q
aufgrund langfristiger 
Vereinbarungen

Rekrutierungsoffensive fürRekrutierungsoffensive für 
weiteres, hochqualitatives 
Wachstum

2011

und Focus



Manfred Eigen Cam
Ab Q4 2011 - Neuer Stand

12.000m² fü12.000m² fü

SEITE 32

mpus für Biotechnologie
dort in Hamburg - Ochsenzoll

ür ür FoForschungrschung und unsere Partnerund unsere Partner



Globale Reichweit
Ca. 600 Evotec Mitarbeite

Abingdon, UK
~225 Mitarbeiter225 Mitarbeiter
• Medizinalchemie
• Zebrafisch-Screening
• ADMET
• Strukturbiologie

Hamburg, Berlin & 
Göttingen

San Francisco, USA
~30 Mitarbeiter
• Substanzverwaltung
• Substanz QC und Göttingen

~160 Mitarbeiter
• Screening
• HTS
• NMR

• Substanz QC und 
Lagerung

Vertriebsrepräsentanz (San Francisco, San Diego, Boston, Tokio)

• In-vitro & In-vivo Biologie

SEITE

Vertriebsrepräsentanz (San Francisco, San Diego, Boston, Tokio)
Operativer Standort & Vertriebsrepräsentanz

33

te für globale Projekte
er weltweit

Thane, Indien
~140 Mitarbeiter0 ta be te
• Management und Synthese von 

Substanzbibliotheken
• Unterstützung Medizinalchemie
• Entwicklungschemie

München
~25 Mitarbeiter
• Phosphoproteomikp p
• Chemische Proteomik

Singapur
• Zebrafisch-Screening
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„Wo Informatio
wachsen Gerwachsen Ger
(Alberto Moravia)

SEITE 35

onen fehlen 
rüchte “rüchte.“



Wie wir nachhaltig
Prinzipien

Gemeinsam mit unse1

In guten und schlech2 g
mit unseren Aktionär2

Gemeinsam mit unse
Team wachsen3

SEITE 36

g wachsen wollen

eren Partnern wachsen

hten Zeiten gemeinsam g
ren wachsen

eren Mitarbeitern als 



Produkt-Entwicklu
bedeutendem Ups
Portfolio der Produkt-Entw

Indikation Partner Status
C
b

Type 1 Diabetes 1) Phase III N

Behandlungsresistente offen Phase I/II NBehandlungsresistente 
Depression (TRD)

offen Phase I/II N

Insomnia 2) Phase II N

Schmerzen Phase I N

Entzündung Phase I / 
äkli i h

N
präklinisch

Weitere unverpartnerte spät präklinische oder klinische P

SEITE 1) DiaPep277 wird von Andromeda Biotech Ltd entwickelt 
2) Nur Rechte in China
3) Start der Sicherheitsstudie Phase IIb geplant in 2011

37

ungspartnerschaften mit g p
side-Potenzial und ohne Risiko
wicklungspartnerschaften 

Cash-
bedarf

Potenzial  
für Evotec Nächster Meilenstein

Neutral +++ Phase-III-Daten 2012

Neutral ++++ Phase II DatenNeutral ++++ Phase-II-Daten
H1 2010

Neutral ++ Start klinische Studien in 
China 3)

Neutral ++ Erste Phase I gestoppt, 
Nachfolge Substanz inNachfolge-Substanz in 
Phase I

Neutral ++++ Erste Phase I gestoppt, 
Nachfolgeprojekt inNachfolgeprojekt in 
Vorbereitung

Projekte (z.B. EVT 501, EVT 401, …)

und ist mit TEVA Pharmaceuticals Industries Ltd verpartnert



Rückschläge aner
EVT 101

SEITE 38

rkennen – aber nie aufgeben 



DiaPep277 – Typ 1
Beispiel: Andromeda Biote

Partner Entwicklungsstand

Phase III

• Neue Behandlungsmethode für  neudiagnostizg g
Typ -1-Diabetes-Patienten und LADA-Patiente
− Synthetisches Peptid vom menschlichen Hs

Schutz der Beta Zellen vor autoimmun veru− Schutz der Beta-Zellen vor autoimmun veru
Zerstörung 

• Potenzieller Markt (5-10% Diabetiker Typ 1      
Diabetes)
− Marktpotenzial von mehr als 500 Mio. $
− Phase-III-Daten (DIA-AID 1) 2012 erwartetPhase III Daten (DIA AID 1) 2012 erwartet

SEITE 39

1 Diabetes
ech/Teva Pharmaceuticals 

Indikation Target

Typ 1 Diabetes Hsp60

zierte
en
sp60
rsachterrsachter 

        

tt

DiaPep277



Vorsichtige Akquisg q
organischen Wach
Überblick M&A

Gesellschaft Rational

Ergänzung von Angebot mit Ze
Toxikologie -Tests

Kapazitätsausweitung und Kos

Qualitätsführerschaft in Beta-Z
und Regenerativer Medizin

Qualitätsführerschaft in Masse
Einstieg in „Response Vorhers

Allianzerweiterung zu Compou

SEITE 1) Ohne Earn-outs40

sitionsstrategie als Ergänzung des g g g
hstums

Erste Erfolge und Synergien

ebrafisch- Solides organisches 
Wachstum

stenhebel in Indien Neue Partnerschaften

Zell-Technologie MedImmune Allianz, 
Harvard-Kooperation

enspektrometrie, 
age“

Neue Partnerschaften

und Management Verbessertes Angebot



Der Aktionär im M
Wir hören Kritik un
Gemeinsam mit Aktionäre

Keine digitale Wette, 
sondern ein Portfolio an 
Chancen anzubieten, ist 

zeitgemäß Hätte nie gzeitgemäß Hätte nie g
dass die prof

könn

EVT 101 war 
ein Schock – da hab ich 

verkauft

SEITE Wallstreet online, emails von Aktionären41

ittelpunkt –p
nd analysieren
en wachsen

geglaubt

Das Delisting war ein 
wichtiges Zeichen

geglaubt, 
fitabel sein 
en

Mir geht es um die 
Innovationskraft, profitabel 

sind viele Unternehmen



Das Recht zu wach
Überblick Aktienkursentw

ManagementLBBW AM
TVM 

180

200

~0.5%
~3.0%Capital

~10%
Roland

Oetker /
140

160

180

Oetker /
ROI ~15 %

80

100

120

40

60

80

• Aktienanzahl: 118,2 Mio.
f

0

20

• Listing: Frankfurt TecDAX, 
OTCBB

• 52 Wochen hoch/tief: 3.48 € / 1.87 €

SEITE 42

hsen muss verdient werden
wicklung und Aktionärsstruktur

Evotec TecDax



600x wachsen
Gemeinsam statt einsam w

SEITE 43

wachsen



Starker Newsflow
Erwartete wesentliche Ere

Wesentliche Meilenstein

• Abschluss von mindeste
• Signifikante präklinische
• Erweiterung bestehende

Ausbau der 
Forschungs-
allianzen

1
• Erweiterung bestehende
• Aufzeigen von operative

allianzen

• Mindestens 1 strategisc
• Generierung von Innova

Optimale 
Pipeline-
entwicklung

2

• Umsatzwachstum von m
Wachstum und • Profitabilität erhalten, oh

• Strategisch starke Liquid

Wachstum und 
Profitabilität3
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zu erwarten 
eignisse für 2011 ff

ne für 2011

ens 2 signifikanten Technologieallianzen
e/klinische Meilensteine
er Allianzener Allianzen
en Synergien der getätigten Übernahmen 

her Deal für ein präklinisches Projekt
ationspotential (z.B. Harvard Kooperation, …)

mindestens 15% Jahr für Jahr bis 2012ff
hne Innovationskraft zu gefährden
dität erhalten 



Agenda

• Begrüßung und Vorstellu

• Wie wir im letzten Jahr g
− Aktionsplan 2012 und wie wir

• Wie wir mit Verstand wa
− Wissenschaftlich wachsen
− Partnerschaftlich wachsenPartnerschaftlich wachsen
− Wirtschaftlich wachsen
− Nachhaltig wachsen

• Tagesordnung
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ung

gewachsen sind
r uns das Recht zu wachsen weiter verdienen wollen

achsen wollen



Jährlich wiederkeh
Top 1 - 4

1. Vorlage Jahresabschlu

2. Entlastung des Vorsta

3. Entlastung des Aufsichg

4. Bestellung des Abschl
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hrende Tagesordnungspunkte

uss

nds für 2010

htsrats für 2010

ussprüfers für 2011



Weitere Tagesordn
Top 5 - 6

5. Billigung des Systems 
S• Das bestehende System z

Vorsitzende des Aufsichtsr
• Vorstand und Aufsichtsrat 

2010) dargestellte „Vergütu2010) dargestellte „Vergütu

6. Nachwahl zum Aufsich
• Zwei Positionen im sechsk

Dr. Corey Goodman und D
Vorschläge:
− Herr Roland Oetker

Geschäftsführender GesGeschäftsführender Ges
− Herr Prof. Dr. Andreas 

Rektor und Geschäftsfüh
Inhaber des Lehrstuhls f
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nungspunkte

der Vergütung des Vorstandes
Gur Vergütung der Vorstandsmitglieder der Evotec AG wird der 

rats vorstellen
schlagen vor, auch das im Vergütungsbericht (Geschäftsbericht 
ungssystem für den Vorstand“ der Evotec AG zu billigenungssystem für den Vorstand  der Evotec AG zu billigen

htsrat
köpfigen Aufsichtsrat sind neu zu besetzen nach Rücktritt von 
Dr. Peter Fellner

sellschafter der ROI Verwaltungsgesellschaft mbHsellschafter der ROI Verwaltungsgesellschaft mbH
Pinkwart

hrer der Handelshochschule Leipzig gGmbH (HHL); 
für Innovationsmanagement und Entrepreneurship an der HHL



Weitere Tagesordn
Top 7 -10

7. Aufstockung des gene
GrundkapitalsGrundkapitals
Das 2008 geschaffene geneh
Erwerbs der DeveloGen AG 

8 Ermächtigung zur Aus8. Ermächtigung zur Aus
Vorstands

9. Ermächtigung zum Erwg g
Vergütung des Aufsich

10. Ermächtigung zum Erw
z B zur strategischenz.B. zur strategischen 
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nungspunkte

ehmigten Kapitals auf 20% des bestehenden 

hmigte Kapital ist durch Ausgabe neuer Aktien im Zuge des 
und der Kinaxo GmbH auf jetzt noch 10% reduziert

gabe von Aktienoptionen zur Verfügung desgabe von Aktienoptionen zur Verfügung des 

werb eigener Aktien für satzungsgemäße g g g
htsrats

werb eigener Aktien bis 10% des Grundkapitals 
VerwendungVerwendung



Your contact:Your contact:

Werner Lanthaler
werner.lanthaler@evotec.com

Building innovative 
drug discovery alliances


